
Jesus spricht:  Jesus spricht:  
"Wer zu mir kommt,  "Wer zu mir kommt,  
den werde ich nicht abweisen." den werde ich nicht abweisen." 
  Johannes 6,37  Johannes 6,37

Liebe Gemeinde,
durch die Bäume scheint das Licht, strahlt hindurch bis 
auf die andere Seite. Die Stämme stehen wie im Weg, kön-
nen es aber nicht aufhalten. Ein schönes Bild, das unsere 
Leserin Sabine Lübke für die Jahreslosung gestaltet hat.

Während wir Menschen uns immer wieder gegenseitig 
im Weg stehen, abweisen oder ausgrenzen, ist bei Jesus 
Christus wirklich jede und jeder willkommen. Wir müssen 
nur zu ihm kommen.

Gemeinsam suchen wir seine Nähe mit den Angeboten 
und Veranstaltungen, die Sie in dieser Ausgabe des Kir-
chenblattes finden. Vom Abschluss der Weihnachtszeit an 
Mariä Lichtmess am 2.2. bis Himmelfahrt spannt sich der 
Bogen, den wir in dieser Zeit an der Seite Jesu gehen.

Sehen wir uns?

Herzlich grüßt Sie das Redaktionsteam

Foto: Sabine Lübke
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Liebe Leserin, lieber Leser,
das Kirchenblatt, das Sie gerade in der Hand halten, 
umfasst einen wichtigen und sehr spannungsreichen 
Zeitraum des Kirchenjahres. Es beginnt mit den letzten 
Wochen vor der Passionszeit, geht über den Aschermitt-
woch durch die Passionszeit, bis schließlich zur Karwoche 
und Ostern. Es umfasst den Zeitraum vom Valentinstag 
über Karneval und eine Zeit des Nachdenkens über das 
Leiden bis hin zum Verrat, der großen Leere am Karsams-
tag und dem Licht am Ostermorgen und einem fröhlichen 
Osterlachen.

Das Kirchenjahr nimmt uns mit in ein ‚alle Jahre wieder‘, 
gibt uns verlässlich die Gelegenheit uns immer wieder neu 
auf die Geschichte Gottes mit uns einzulassen. Für mich ist 
das Kirchenjahr ein ganz besonderes Geschenk, ein Kunst-
werk. Ich kann es von außen betrachten oder mich hin-
einbegeben. Es ist eine Einladung, immer wieder neu die 
Geschichte Gottes für uns zu bedenken, zu erfragen und zu 
erleben. Natürlich ist das Kirchenjahr nicht gottgegeben, 
aber ich stelle mir vor, dass Gott recht wohlwollend dieses 
Kunstwerk betrachtet. Was es nämlich zu entdecken gibt, 
gefällt ihr. 

Das Kirchjahr liegt quer zum Kalenderjahr. Es beginnt am 
1. Advent und nimmt uns von Fest zu Fest mit hinein in die 
Geschichte Jesu Christi. Von Sonntag zu Sonntag verführt 
es uns mit Abstand, auf uns zu schauen. Und wir haben 
Zeit im Kirchenjahr. Es folgt nicht ein ‚Event‘ auf das ande-
re, sondern es gibt Zeiten der Vorbereitung, des Innehal-
tens. Das Kirchenjahr gibt den Takt für unsere Feste und 
Feiern vor. Folgen wir ihm, sind wir für eine kurze Zeit des 
Alltags enthoben. Sonntag für Sonntag erinnern und feiern 
wir, wie Gott zu bestimmten Zeiten an, in und mit Jesus 
Christus für uns handelte. Das Kirchenjahr steckt voller 
Verheißungen und Hoffnung.

Für mich ist es ein Unterschied, ob wir einen Gottesdienst 
am 27. März feiern oder am Sonntag Estomihi. Der 27. 
März ist einfach ein Datum, Estomihi hat eine eigene 
Grundfarbe. Es wird das Leiden Christi angekündigt, aber 
umhüllt von der Liebe Gottes. 

Vielleicht, liebe Leserin, lieber Leser, denken Sie jetzt, 
das ist aber irgendwie weltfremd. Das will ich gar nicht 
abstreiten. Dieses Kunstwerk ‚Kirchenjahr‘ öffnet uns die 
Augen für andere Dinge, wir sind neu und anders im Bild, 
wenn wir uns auf es einlassen können. Probieren Sie es 
gerne aus.

Wie das geht? Ich denke, da muss jeder seinen eigenen 
Weg finden, jede ihre eigenen Schritte machen. Sie kön-
nen mich auch gerne ansprechen, vielleicht entdecken wir 
ja gemeinsam eine Möglichkeit. 

Die eine Anleitung, die für alle richtig ist, wird es nicht ge-
ben. Aber auch das gehört zu einem Kunstwerk. Man kann 
sich fachlichen Rat und Expertise holen, aber ob man sich 
ein Kunstwerk aneignet, liegt nicht allein am Wissen. Sich 
darüber auszutauschen, ins Gespräch zu kommen, sich 
Zeit zu nehmen, ist sicherlich hilfreich.

Von einem erzählt das Kirchenjahr auf jeden Fall, am Ende 
liegt all unsere Zeit in Gottes Händen. Gott sei dank, hier 
sind wir geborgen, durch all die unterschiedlichen Zeiten 
hindurch. 

Bleiben Sie behütet und bewahrt, Ihre Carola Müsse

Foto: Kirchengemeinde
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Aus dem Kirchengemeinderat
Der Kirchengemeinderat tagt am 1. Februar, 1. März, 
29. März, 3. Mai und 7. Juni um 19.30 Uhr im Kirchsaal Ha-
gen, – sofern eine Zusammenkunft nach den Corona-Hygi-
eneregeln möglich ist. Die Tagesordnungen dafür hängen 
spätestens fünf Tage vor dem Termin in den Schaukästen 
aus.

Der Haushaltsplan der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ah-
rensburg für das Jahr 2022 wurde in der Kirchengemein-
deratssitzung am 7. Dezember 2021 beschlossen. Der 
Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme für die Gemeinde 
nach Voranmeldung ganzjährig ab dem 3. Januar 2022 im 
Kirchenbüro aus.

Der aktuelle Kirchengemeinderat fand 2016 eine Gemeinde 
mit einigen Baustellen und Sorgen vor, und hat in den letz-
ten 5 Jahren vieles umgesetzt oder zumindest angestoßen. 
Die Arbeit ist noch nicht erledigt und wir brauchen neue 
Kirchengemeinderäte. Einige aktuelle Mitglieder werden 
sich wohl erneut zur Wahl stellen, aber wir brauchen Euch/
Sie mit frischen Ideen und Tatkraft.

Als Kirchengemeinderätin/rat führen Sie im Team mit den 
Pastor*innen die Gemeinde und können Projekte und In-
itiativen einbringen. Wir brauchen ganz unterschiedliche 
Kompetenzen und Gaben.

Wenn Ihr Euch/Sie sich gerne einbringen und Verantwor-
tung übernehmen wollt/wollen, dann sprecht uns an. Ent-
weder ganz direkt einen der 18 Kirchengemeinderäte oder 
per Email an fragen@kirche-ahrensburg.de.

Gottesdienst am Valentinstag

Wir verehren zwar keine Heiligen, aber schöne Gelegen-
heiten sollte man dennoch nicht ungenutzt verstreichen 
lassen!

Der 14. Februar ist der Tag der Verliebten, und das möch-
te ich feiern mit allen, die Grund dazu haben. Egal, ob neu 
verliebt, frisch verheiratet, langjährig glücklich oder gerade 
wieder versöhnt. Ein besonderer Gottesdienst am Abend 
um 19.30 Uhr in der Schloßkirche, bietet Raum für Sie als 
Paar und uns allen eine Gemeinschaft über Generationen 
hinweg.

In diesen Zeiten sind Anmeldungen hilfreich und nötig, 
im Büro unter 04102-52584 oder per Mail direkt an mich: 
pastorin-fischer-waubke@kirche-ahrensburg.de. Ich freue 
mich auf Sie.

Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke

‚Brot und Salz‘ Gottesdienst
Wenn Menschen umgezogen sind, schenkt man ihnen 
häufig Brot und Salz zum Einzug. Verbunden ist damit der 
Wunsch, dass ihnen das Brot nie ausgehen solle und auch 
das früher sehr kostbare Salz nicht. Gesegnet sollen die 
Menschen sein, die da beschenkt werden.

Auch wir wollen Brot und Salz verschenken und laden dazu 
alle Familien ein, die neu in Ahrensburg sind. Wir möchten 
Sie gerne im Gottesdienst am 27. Februar um 11 Uhr in der 
Schloßkirche begrüßen.

Pastorin Carola Müsse und Irene Karsten
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Weltgebetstag der Frauen

„Zukunftsplan: Hoffnung“ –
so lautet der offizielle deutsche Titel des Weltgebetstages 
2022.

Frauen aus England, Wales und Nordirland haben die 
Gottesdienstordnung verfasst für diesen Höhepunkt der 
weltweiten Frauenökumene. Von Taiwan bis Kuba werden 
Frauen unterschiedlicher christlicher Konfessionen die 
Gottesdienste zum Weltgebetstag vorbereiten und leiten. 
Gefeiert wird dann weltweit am Freitag, 4. März: Frauen, 
Männer, Kinder und Jugendliche – alle sind dazu herzlich 
eingeladen!

So auch um 19.30 Uhr in der Schloßkirche. Das Einsingen 
der Lieder beginnt ab 19 Uhr.

Gott hat gute Pläne für uns!
Im Fokus des Gottesdienstes steht der Brief von Jeremia an 
die Exilierten in Babylon (Jer 29,11). „Gott hat einen Plan 
für uns und der heißt Hoffnung!“, erzählt Irene Tokarski, 
Geschäftsführerin des Deutschen Weltgebetstagskomitees, 
„So gerne will ich lernen, diesen Zukunftsplan Hoffnung zu 
schmieden! In all den scheinbar ausweglosen Situationen, 
für all die Fragen ohne Antworten, für die ungezählten Ab-

sagen, für die verlorenen Freundschaften … Zukunftsplan 
Hoffnung – das tut not. Die Kraft der Hoffnung gibt uns eine 
neue Chance, lässt uns über uns hinauswachsen.“

Um den Gottesdienst vorzubereiten, lade ich Sie ein am 
Samstag, 29. Januar um 10 Uhr im Gemeindesaal Am Al-
ten Markt. Die Vorbereitungshefte werden dort ausgeteilt.

Minigottesdienst
Im kleinen Kreis hat im Dezember 
ein erster Versuch stattgefunden, ei-
nen Minigottesdienst für ganz kleine 
Kinder und ihre Familien zu feiern. 
Der Kirchsaal Hagen bietet Platz und 
Flexibilität. So kann jeder Haushalt 
auf „eigenem Terrain“ lagern, aus-

gestattet mit Stühlen und Decken. Und dann singen wir, 
hören eine Geschichte und machen etwas mit den Händen.

Für die Vorbereitung (und notfalls auch Begrenzung) ist 
eine Anmeldung unbedingt erforderlich, im Büro unter 
04102-52584 oder per Mail direkt an mich: pastorin-fischer-
waubke@kirche-ahrensburg.de. Ich freue mich auf Sie.

Zu einem nächsten Minigottesdienst laden wir ein am 
Freitag, 18. März um 17 Uhr im Kirchsaal Hagen.

Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke

Taizé-Andacht
Herzliche Einladung zu einer abendlichen Taizé-Andacht in 
der Passionszeit am 20. März um 19 Uhr im Kirchsaal Ha-
gen. Gesang und Stille, in Gemeinschaft miteinander erlebt, 
das prägt diese Stunde. „Meine Augen sehen auf Gott“ ist 
der Leitvers für diesen Abend.

Es gelten die dann aktuellen Corona-Regeln.

Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke
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Auch 2022 wird es wieder Gottesdienste in der Reihe ‚Of-
fen für Kunst‘ geben. Leider lag zum Zeitpunkt der Druck-
legung noch nicht fest, wann. Bitte informieren Sie sich auf 
unserer Internetseite oder in der Tagespresse.

Fachtag Prävention
Seit dem Bekanntwerden der sexuellen Missbrauchsfälle in 
unserer Gemeinde vor gut 10 Jahren gibt es verschiedene 
Maßnahmen von der Nordkirche bis zu den Gemeinden, 
mit denen die Sensibilität und Wachsamkeit gegenüber 
Grenzverletzungen, Übergriffen und sexualisierter Gewalt, 
insbesondere an Kindern und Jugendlichen, erhöht wer-
den soll. Denn wo viele Menschen aufmerksam sind und 
miteinander reden über das, was ihnen merkwürdig vor-
kommt, da haben es Täter schwerer. Darum sind wir als 
Gemeinde verpflichtet, ein Schutzkonzept zu haben und es 
zu kommunizieren.

Ein solches Präventionsschutzkonzept ist von einer Arbeits-
gruppe in der Gemeinde in Rücksprache mit Fachleuten aus 
dem Kirchenkreis erstellt worden. Um es möglichst vielen 
Engagierten bekannt zu machen, wurden alle Haupt- und 
Ehrenamtlichen in der Gemeinde zu einem Online-Fachtag 
„Prävention vor sexualisierter Gewalt“ eingeladen.

Die mehr als 40 Teilnehmenden sind im Blick auf das The-
ma sensibilisiert worden, haben neue Erkenntnisse gewon-

nen oder zumindest in einer vertrauensvollen Atmosphäre 
andere Ansichten kennen gelernt. Das war ein wichtiger 
Austausch.

Eine gemeinsame Haltung des Respektes und der Achtung 
gegenüber Kindern und Jugendlichen, aber auch zwischen 
den Geschlechtern und Generationen und zwischen Haupt- 
und Ehrenamtlichen kann helfen, dass die Gemeinde jeder-
zeit ein sicherer Ort ist.

Das gelingt nicht durch Schutzkonzepte auf dem Papier, 
wohl aber durch Menschen, die sie sich aneignen. Der Fach-
tag war ein guter Schritt auf diesem Weg und für die meis-
ten Teilnehmenden eine Bereicherung, so die Rückmeldun-
gen. Daran werden wir weiter arbeiten.

Das Schutzkonzept ist auf der Website der Gemeinde zu 
finden.

Für den AK Prävention Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke

Forschung zur Aufarbeitung sexualisierter Gewalt 
in evangelischen Kontexten

Aufruf zur Teilnahme
Die Miteinander-Wege-finden-AG der Kirchengemeinde Ah-
rensburg, die sich mit den Missbrauchsfällen bei uns und 
den daraus resultierenden Langzeitfolgen befasst, ist bei 
ihrer Arbeit auf ein interessantes Forschungsprojekt gesto-
ßen. Wir möchten Betroffenen dieses Projekt bekannt ma-
chen und sehr ans Herz legen:

Das Institut für Praxisforschung und Projektbearbeitung 
(IPP) München und Dissens - Institut für Bildung und For-
schung führen eine Studie durch zu Strukturen und syste-
mischen Bedingungen, die sexualisierte Gewalt in evan-
gelischen Kontexten begünstigen. Dazu sollen Betroffene 
befragt werden. Betroffene nehmen auch als Co-Forscher 
teil. Diese schreiben:

„Als betroffene Co-Forscher*innen ermutigen wir Sie an 
dieser Studie teilzunehmen, in der Ihnen mit Respekt und 
Anerkennung begegnet wird. Indem Sie Ihre Erfahrungen 
hör- und sichtbar machen, helfen Sie, weitere Fälle von se-
xualisierter Gewalt in evangelischen Kontexten vorzubeu-
gen. Aufarbeitung wird angeregt und konkrete Empfehlun-
gen zur Prävention können so gemacht werden.“

Nähere Informationen bzw. Anmeldung unter:
https://www.ipp-muenchen.de/files/aufruf_
teilprojekt_c_19082021.pdf und 
forum@ipp-muenchen.de ; Tel.: 089-5435977.
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30 Jahre Pastor Haak
1992 hat Pastor Haak in der Gemeinde Ahrensburg seinen 
Dienst begonnen, im damaligen Bezirk der Schloßkirche. 
Eine unvorstellbar lange Zeit, die er hier verbracht hat, in 
der sich die Gemeindearbeit sehr verändert hat. Vom jun-
gen Anfänger bis zum Dienstältesten, der uns von „früher“ 
erzählen kann, hat er alles durchlaufen. Und von der Arbeit 
mit Kindern bis zu den Senioren waren alle Arbeitsfelder mit 
wechselnden Schwerpunkten dabei. Ungezählte Taufen, 
Trauungen, Beerdigungen und Konfirmationen, zeitweise 
riesige Jahrgänge, auch Verantwortung im Vorsitz mit vie-
len großen Aufgaben gehören zu seiner Amtszeit. Aber auch 
die Krisen der Gemeinde habe ihre Spuren hinterlassen.

Sein ganz besonderes Anliegen war es dabei immer, Pastor 
zu sein besonders für Leute, „die es mit der Kirche nicht so 
nahe haben“.

Dieses Jubiläum soll gefeiert werden mit einem festlichen 
Gottesdienst am 24. April in der Schloßkirche. Kommen Sie 
zum Gratulieren!

Fair, ein guter Vorsatz 

Auch nach Weihnachten tauschen wir kleine Aufmerksam-
keiten aus und schenken uns Blumen z.B. am Valentinstag. 
Wir erfreuen uns an der bunten Pracht der Blüten mitten 
in der noch kalten und trüben Jahreszeit. Wir genießen die 
Vorfreude auf den Frühling. Aber wissen wir auch immer, 

wer uns die Blumen in die Geschäfte und auf die Märkte 
liefert? Weit entfernt von regionalen Märkten ist in Afrika 
und Südamerika eine Industrie mit ausgeklügelter Logistik 
entstanden. Arbeitskräfte sorgen in Gewächshäusern mit 
künstlichem Klima, großem Wasserverbrauch und Einsatz 
von Pflanzenschutzmitteln für eine weltweite Versorgung 
mit frischen Blumen zu jeder Jahreszeit und zu jedem An-
lass. In unserer Freude sollten wir einen kurzen Augenblick 
an die Menschen denken, die mit ihrer Arbeit diese Pracht 
möglich machen. Nicht immer entsprechen ihre Arbeitsbe-
dingungen sowie ihre Löhne den Maßstäben, die wir für uns 
fordern würden. Sie sind nicht fair.

Wir können zu Veränderungen beitragen, wenn wir beim 
Einkauf die Augen aufmachen und fair gehandelte Pro-
dukte kaufen, auch Blumen, nicht nur Kaffee, Kakao und 
Schokolade.

Ein guter Vorsatz für das Jahr 2022, wir wollen fair gehandel-
te und zu fairen Bedingungen erzeugte Produkte erwerben.

Es gilt, die Etiketten genau zu lesen oder nach der Herkunft 
zu fragen.

Wir freuen uns alle über einen farbenprächtigen Blumen- 
strauß.

Elisabeth Tuch
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In unserer Gemeinde werden konfirmiert:
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Offene Kirche in der Passionszeit
An Stelle der traditionellen Passionsandachten haben wir 
im vergangenen Jahr erstmals eine „Offene Kirche“ an-
geboten mit Impulsen zum Nachdenken, der Möglichkeit, 
eine Kerze anzuzünden, Stille zu halten oder ein Gespräch 
aufzunehmen. Das wollen wir in diesem Jahr zwischen 

Aschermittwoch und Gründonnerstag wiederholen. Im-
mer Mittwochs zwischen 16.00 und 18.00 Uhr treffen Sie 
jemanden vom Pfarrteam in der Schloßkirche an. Sie sind 
willkommen.

Aus Datenschutzgründen entfernt.

Aus Datenschutzgründen entfernt.
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Gottesdienste

St. Johanneskirche Kirchsaal Hagen Schloßkirche
6. Februar

4. Sonntag vor der 
Passionszeit

9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst
Pastorinnen Müsse und 

Fischer-Waubke

11 Uhr
Pastorin Sieg

13. Februar
Septuagesimae 

9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst

Pastor Dr. Mommer

11 Uhr
Pastor Dr. Mommer

14. Februar
Valentinstag

19.30 Uhr
Pastorin Fischer-Waubke

20. Februar
Sexagesimae 

9.30 Uhr
Pastorin Sieg

11 Uhr
Abendmahlsgottesdienst
Pastorin Fischer-Waubke

27. Februar
Estomihi

9.30 Uhr
Pastor Haak

11 Uhr
"Brot und Salz"
Pastorin Müsse 

2. März
Passionsandacht

16 bis 18 Uhr
Offene Kirche

Pastorin Müsse
4. März

Weltgebetstag
19.30 Uhr

Pastorin Doege-Baden-Rühlmann
mit Gospelchor 

6. März
Invokavit

9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst

Pastorin 
Doege-Baden-Rühlmann

11 Uhr
Pastor Haak

9. März
Passionsandacht

16 bis 18 Uhr
Offene Kirche 
Pastor Haak 

13. März
Reminiscere

9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst
Pastorin Fischer-Waubke

11 Uhr
Pastorin Doege-Baden-Rühlmann

16. März
Passionsandacht

16 bis 18 Uhr
Offene Kirche

Pastorin Doege-Baden-Rühlmann
18. März 17 Uhr

Minigottesdienst
Pastorin Fischer-Waubke

20. März
Okuli

9.30 Uhr
Pastorin Doege-Baden-

Rühlmann, parallel Kinderkirche 

19 Uhr
Taizé-Andacht

Pastorin Fischer-Waubke

11 Uhr
Abendmahlsgottesdienst

Pastorin Müsse
23. März

Passionsandacht
16 bis 18 Uhr
Offene Kirche
Pastorin Sieg

27. März
Laetare

9.30 Uhr
Pastorin Sieg

11 Uhr
Kantatengottesdienst

Pastor Haak mit Kantorei der 
Schloßkirche

Selbstverständlich werden alle Hygiene- und Abstandsregeln eingehalten und wir bitten Sie, durchgängig einen 
Mund-Nase-Schutz zu tragen.

Andachten auf dem Ahrensburger 
Friedhof, Hamburger Straße 160 
12. März 15 Uhr – Pastor Haak 
09. April 15 Uhr – Pastorin Doege-Baden-Rühlmann

Gemeindenachmittage im  
Gemeindesaal, Am Alten Markt 9
2. Februar 15 Uhr
2. März 15 Uhr
6. April 15 UhrFo

to
: L

ar
is

a 
Ko

sh
ki

na
 a

uf
 P

ix
ab

ay
 



9�� Kirchenblatt
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St. Johanneskirche Kirchsaal Hagen Schloßkirche
30. März

Passionsandacht
16 bis 18 Uhr 
Offene Kirche 

Pastorin Fischer-Waubke
3. April
Judika

9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst

Pastorin Müsse

11 Uhr 
Pastorin Müsse

6. April
Passionsandacht

16 bis 18 Uhr 
Offene Kirche 

Pastorin Fischer-Waubke
10. April

Palmarum
9.30 Uhr

Abendmahlsgottesdienst
Pastorin 

Doege-Baden-Rühlmann

11 Uhr 
Pastorin Fischer-Waubke

14. April
Gründonnerstag

19 Uhr
Tischabendmahls

gottesdienst
Pastorinnen Müsse und 

Fischer-Waubke

19 Uhr
Abendmahlsgottesdienst

Pastorin Doege-Baden-Rühlmann 
mit Ulrike Fornoff, Blockflöte

15. April
Karfreitag

9.30 Uhr
Pastorin Fischer-Waubke

11 Uhr
Pastor Haak mit Kantorei der 

Schloßkirche
17. April

Ostersonntag
9.30 Uhr
Pastorin 

Doege-Baden-Rühlmann

9.30 Uhr
Pastor Haak

6 Uhr
Pastorin Fischer-Waubke mit 

Kantorei der Schloßkirche
11 Uhr 

Familiengottesdienst
Pastor Haak mit Kinderchor

18. April
Ostermontag

11 Uhr
Pastorin Sieg mit Flötenensemble 

„Blockweise“
23. April 

Konfirmation
10.30 Uhr

Pastorin Doege-Baden-Rühlmann
12 Uhr

Pastor Haak
13.30 Uhr 

Pastorin Doege-Baden-Rühlmann
15 Uhr

Pastor Haak
24. April

Quasimodogeniti
9.30 Uhr

Familiengottesdienst
Pastorin Sieg

11 Uhr
Dienstjubiläum Pastor Haak

mit Kantorei der Schloßkirche
1. Mai

Misericordias 
Domini

11 Uhr
Konfirmation 

Pastorin Müsse

9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst
Pastorin Fischer-Waubke

11 Uhr
Pastorin Doege-Baden-Rühlmann

Goldene und Diamantene Konfirmation
Am Sonntag, den 12. Juni 2022 soll es nun endlich wieder 
einmal das Fest der Goldenen Konfirmation geben für alle, 
die in den Jahren 1970, 1971 und 1972 konfirmiert wurden

und das Fest der Diamantenen Konfirmation für alle, die in 
den Jahren 1960, 1961 und 1962 konfirmiert wurden.

Bitte merken Sie diesen Termin schon einmal vor. Geben 
Sie diese Einladung gerne weiter und helfen Sie uns, wenn 
Sie die Adressen von damaligen Freundinnen und Freun-
den kennen! Eine ausführliche Einladung folgt im nächsten 
Kirchenblatt.  
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SchloßKirchenMusik

SchloßKirchenMusik 2022
Kirchenmusikdirektor Ulrich Fornoff legt mit „SchloßKir-
chenMusik 2022“ wieder ein aktuelles kirchenmusikali-
sches Jahresprogramm mit insgesamt 13 Veranstaltungen 
für die Ahrensburger Schloßkirche vor. Alle Veranstaltun-
gen natürlich mit Corona-Vorbehalt.

Die Höhepunkte: Das 25-jährige Jubiläum des Gospel-
chores mit Festgottesdienst, Gospelmesse und Gospel-
Weihnachtsoratorium, ein Kinderchor-Singspiel und eine 
Kinderchor-Kantate, Händels Oratorium „Der Messias“ und 

Telemanns Kantate „Machet die Tore weit“ mit der Kanto-
rei. Dazu kommen vielseitig gestaltete Gottesdienste, Gast-
konzerte (s.u.), das Wandelkonzert im Schlossensemble, 
das Offene Singen am 1. Advent und das Weihnachtskon-
zert am 1. Feiertag.

Der gelbe Flyer „SchloßKirchenMusik 2022“ liegt in Kirchen, 
Gemeindehäusern, bei der Buchhandlung Stojan, bei der 
VHS und in der Stadtbücherei zur kostenlosen Mitnahme 
aus.

Einladung zum Kinderchor
Der Kinderchor der Schloßkirche startet am Dienstag, dem 
18. Januar mit einem neuen Programm – eine gute Gele-
genheit für „Neueinsteiger“!

Auf dem Plan des 1. Halbjahres 2022 stehen ein Faschings-
fest, ein Familiengottesdienst am Ostersonntag und das 
große Singspiel vor den Sommerferien: „David - ein echt 
cooler Held.“

Eingeladen sind alle Kinder, die Spaß am Singen haben. Die 
Proben finden dienstags im Gemeindesaal, Am Alten Markt 
9, statt: von 15.00 bis 15.45 Uhr trifft sich die Gruppe 1 (ab 5 
Jahren), von 16.00 bis 17.00 Uhr die Gruppe 2 (ab 2. Klasse). 
Die Teilnahme ist kostenlos.

Leitung und Info: Kirchenmusikdirektor Ulrich Fornoff, 
04102/32717, kmd-fornoff@kirche-ahrensburg.de.

Eröffnungskonzert: The Big Gong
Am Sonntag, dem 27. Februar wird das Konzertprogramm 
„SchloßKirchenMusik 2022“ auf ganz besondere Weise er-
öffnet: mit einem Gongkonzert!

Der Kirchenmusiker, Komponist und Gongspieler Peter 
Heeren teilt mit dem Publikum seine Faszination für die-
se alten und mächtigen Instrumente mit ihrem langen 
Nachhall und Obertonreichtum und nimmt es mit auf eine 
faszinierende Klangreise. Das Konzert „The Big Gong“ be-
ginnt um 17 Uhr. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird 
gebeten.
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„Jesu, meine Freude“
Mitten in der Passionszeit gibt es den Sonntag „Lätare“ 
(„Freue dich“), der auch „Klein-Ostern“ genannt wird. Am 
diesjährigen Sonntag Lätare, dem 27. März um 11 Uhr, la-
den wir in die Schloßkirche zu einem festlichen Kantaten-
gottesdienst ein.

Im Mittelpunkt steht die Kantate „Jesu, meine Freude“ von 
Dietrich Buxtehude. Es singen und spielen: Merle Gröning 
(Sopran), Patrick Scharnewski (Bass), die Kantorei der 
Schloßkirche, Streicher des Ahrensburger Kammerorche-
sters und Henning Albrecht (Truhenorgel). Die Leitung hat 
KMD Ulrich Fornoff. Die Predigt hält Pastor Helgo Matthias 
Haak.

Lieben Sie Brahms?
Schon 2015 und 2018 hat das Linnea-Quintett das zahlrei-
che Publikum in der Schloßkirche begeistert und verzau-
bert. Nun ist es wieder da! Das Klarinettenquintett - so wird 
die reizvolle Besetzung Klarinette und Streichquartett ge-
nannt - präsentiert am Sonntag, dem 24. April um 17 Uhr 
ein Programm mit Werken von Johannes Brahms und an-
deren. Die fünf Musikerinnen sind Heike Büchler (Klarinet-
te), Beate Fiebig und Anja Herbst (Violine), Anja Noll (Viola) 
und Sabine Thormann (Violoncello).

Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei. Am Ausgang wird um 
eine Spende gebeten.

Chorproben im Schloßkirchensaal, Am Alten Markt 9:

Dienstag, Kinderchor:
Gruppe I (ab 5 Jahre) 15.00 - 15.45 Uhr

Gruppe II (ab 2./3. Klasse) 16.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch, Kantorei: 
19.45 – 22.00 Uhr

Donnerstag, Gospelchor: 
18.00 – 20.00 Uhr

Probenorte und -zeiten mit  
Corona-Vorbehalt.

Leitung und Info: 
Kirchenmusikdirektor Ulrich Fornoff
04102-32717
kmd-fornoff@kirche-ahrensburg.de
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Kirchenmusik an St. Johannes 

Gespielt auf der Nyckelharpa...
Fast wäre dieses jahrhundertealte Instrument am Anfang 
des 20. Jahrhunderts ausgestorben, hätte es nicht bei eini-
gen Spielleuten in Schweden überlebt. Seit dem Mittelalter 
war es in großen Teilen Nord- und Mitteleuropas verbreitet, 
eine der frühesten Darstellungen findet sich sogar in einem 
Fresko der toskanischen Stadt Siena aus dem Jahr 1408 – 
ein Engel spielt auf einer Nyckelharpa.

Inzwischen wird sie von einigen Instrumentenbauern auch 
wieder neu gebaut, erfreut sie sich doch wachsender Be-
liebtheit. Eine Nyckelharpa ist ein Streichinstrument mit 
bis zu 16 Saiten, Tasten und einem ganz eigenen unver-
wechselbarem Sound. Wer das silbrige Leuchten mit einem 
Schuss Mittelalter im Klang einmal gehört hat, wird es so 
schnell nicht wieder vergessen. Die in Ahrensburg aufge-
wachsene Musikerin Laura Jörres führt Sie am Sonntag, 
den 6. Februar um 18 Uhr in St. Johannes gemeinsam mit 
Jule Bauer durch fünf Jahrhunderte Musikgeschichte. Mit 
Violine, Gesang und natürlich der Hauptdarstellerin des 
Abends: Der Nyckelharpa.

Eintrittskarten zu 12 € (Kinder, Jugendliche 6 €) sind an der 
Abendkasse erhältlich.

Bonhoeffer-Oratorium 

Eine eindrucksvolle Komposition über ein beeindrucken-
des Leben! Kantorei und Kammerorchester St. Johannes 
nehmen den dritten Anlauf für die Aufführung dieses Lie-
doratoriums von Matthias Nagels. Die Musik spannt einen 
weiten stilistischen Bogen von Gregorianik und Kanons, 
über choralartige und klassische Sätze bis hin zu Protest-
songs und Balladen. Die Texte, Berichte und Zitate von und 
über Dietrich Bonhoeffer beleuchten, rezitiert von Andreas 
Schmidt, verschiedene Punkte aus dem Leben und Wirken 
dieses großen Theologen und Menschen. Die zeitlose Aus-
druckskraft der Worte Bonhoeffers verbindet sich in der 
Vertonung von M. Nagel zu einem expressiven, wie berüh-

renden Werk. Wer das Bonhoeffer-Oratorium vor fünf Jah-
ren in der Schloßkirche gehört hat, wird sich an die Kraft 
und Intensität der Musik erinnern.

Die Kantorei St. Johannes und das Kammerorchester St. 
Johannes unter der Leitung von Edzard Burchards gestal-
ten dieses Konzert gemeinsam Sonntag, den 13. März um 
18 Uhr. Eintrittskarten zu 12 € (Kinder, Jugendliche 6 €) 
sind an der Abendkasse und im Vorverkauf (West-Apothe-
ke, Accent-Apotheke oder E-Mail: 
m.robinson@st-johannes-ahrensburg.de) erhältlich.
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Backen mit Rosina & Figaro!
"Warum singen die? Worüber singen die? Wie kann man so 
laut singen?" - Einfache, aber entscheidende Fragen, wenn 
es um Oper geht. Vor Kindern zu spielen und zu singen be-
deutet vor dem ehrlichsten Publikum aufzutreten, das es 
gibt. "Backen mit Rosina & Figaro" ist ein spielerisch-inter-
aktives Musiktheater für Kinder mit Arien, Duetten, Mono-
logen und kurzen Moderationen aus Oper, Operette, Lied 
und Musical.

Dieser Opern-Crashkurs mit dem Berliner Studentenen-
semble „Nette Duette“ am Samstag, den 30. April richtet 
sich besonders an Kinder und jugendliche Opernbeginner, 
alte Hasen in Form von Eltern, Großeltern, Tanten… sind 
aber ebenfalls gern gesehen. Beginn ist um 16 Uhr, der Ein-
tritt beträgt 5 € für Kinder und Jugendliche, alle anderen 
sind mit 10 € dabei.

Von Mozart nach Berlin - Hauptsache Italien

Oper in St. Johannes!
Begeben Sie sich auf eine musikalische Reise quer durch 
Europa. Verschiedene Figuren aus Mozarts Opern begeg-
nen sich und singen Arien und (Nette) Duette - glaubten Sie 
sich gerade noch in Wien, sind sie plötzlich in Berlin. Und 
dort spielt eine ganz andere Musik.

Dieses kleine Musiktheater mit Werken von Wolfgang Ama-
deus Mozart, Gaetano Donizetti, Irving Berlin, Bodo Wart-
ke, u.v.m. wird vom Ensemble „Nette Duette“ aus Berlin 
gestaltet: Clarissa M. Undritz (Sopran), Carlo N. Wilfart 
(Bariton) und Lotta-Sophie Harder (Klavier) laden Sie am 
Sonntag, den 1. Mai um 18 Uhr zu einem unterhaltsamen 
Abend rund um die Oper in die St. Johanneskirche ein.

Eintrittskarten zu 12 € (Kinder, Jugendliche 6 €) sind an der 
Abendkasse erhältlich.

Anzeige

Andachten des Fördervereins 
St. Johannes in der St. Johanneskirche
6. Februar 18 Uhr
6. März 18 Uhr
3. April 18 Uhr
weitere Termine des Fördervereins St. Johannes finden Sie 
unter www.st-johannes-ahrensburg.de

Musikalische Vespern in der 
St. Johanneskirche
19. Februar 18 Uhr
16. April 18 Uhr
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Jugendarbeit

Jugendarbeit reloaded
Im neuen Jahr soll es in unserer Gemeinde wieder viele tol-
le Veranstaltungen für Jugendliche geben, bei denen das 
Gemeinschaftsgefühl großgeschrieben wird: Ausflüge zur 
Eisbahn, in Freizeitparks und Escaperooms, Kanutouren, 
Jugendfreizeiten, Jugendgottesdienste, Churchnights, 
Friedens- und Umweltprojekte und vielfältige Kreativange-
bote laden ein, gemeinsam Spaß zu haben! Informiert euch 
auf www.evj-ahrensburg.de. Wir freuen uns auf ein span-

nendes und ereignisreiches 
neues Jahr mit euch!

Viele Grüße von Klaus Fuhr-
mann und dem Team der 
EVJ-Ahrensburg.

Kirche in einem anderen Licht
Teamerinnen und Teamer der Evangelischen Jugend ver-
zauberten im November und Dezember bei zwei Church-
nights die Innenräume der St. Johanneskirche und der 
Schloßkirche und begeisterten die Besucher*innen. Wann 
die nächste Churchnight stattfinden wird, steht noch nicht 
fest, Infos folgen!

Fotowettbewerb
Jeden Monat findet ein Online-Fotowettbewerb für alle bis 
26 Jahre statt. Wer bei der Abstimmung gewinnt, erhält ei-
nen Gutschein im Wert von 25 Euro! 

Näheres unter evj-ahrensburg.de.

Film-Spaß für Kinder und Jugendliche
Jeweils freitags, am 25. Februar, 25. März und 29. April 
zeigen wir Spielfilme in der Jugendetage, Am Alten Markt 
7. Um 15 Uhr für alle bis 12 und um 18 Uhr für alle ab 12 
Jahren. Eintritt frei, keine Anmeldung. Aus rechtlichen 
Gründen dürfen wir hier leider nicht bekanntgeben, welche 
Filme gezeigt werden, deshalb informiert euch bitte über 
den Schaukasten beim Gemeindezentrum oder fragt im Ju-
gendbüro nach: Tel. 04102/899646.

Foto: Sabine Lübke

Foto: Tom Wehrend
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Escaperoom
Am Samstag, 27. Februar, laden wir Jugendliche zwischen 
12 und 16 Jahren von 10 bis 14 Uhr zu einem spannenden 

Escaperoomerlebnis ein! Die Teilnahme ist kostenlos. Infos 
und Anmeldung online unter www.evj-ahrensburg.de .

Gottesdienste für Jugendliche
Alle Jugendlichen sind besonders herzlich eingeladen zu 
unseren Gottesdiensten am 20. Februar um 11 Uhr in der 
Schloßkirche und am 20. März um 9.30 Uhr in der St. Jo-

hanneskirche. Die Gottesdienste werden gemeinsam mit 
Jugendlichen vorbereitet und gestaltet.

Ausflug ins Klimahaus Bremerhaven
Am Samstag, den 26. März, sind wieder alle ab 12 Jahren 
herzlich eingeladen zu einer Fahrt ins Klimahaus Bremer-
haven 8° Ost. Die Teilnahme ist kostenlos! Infos und Anmel-
dung online unter www.evj-ahrensburg.de oder bei Klaus 
Fuhrmann im Jugendbüro, Tel. 899646. Anmeldeschluss ist 
am 18. März.

Jugendfreizeit in den Osterferien auf Sylt
Die Insel ruft! Vom 9.-14. April, fahren wir mit Jugendlichen 
zwischen 12 und 16 Jahren wieder nach List auf Sylt. In die 
Jugendfreizeitstätte Mövenberg (www.gvfj.de). Wir haben 
ein tolles Programm vorbereitet. Der Teilnehmerbeitrag 
liegt bei ca. 120 €, Zuschüsse sind möglich. Infos und An-
meldung bei Klaus Fuhrmann im Jugendbüro, Tel. 899646 
oder unter www.evj-ahrensburg.de oder. Anmeldeschluss 
ist am 18. März.

Vormerken: Segelfreizeit in den Sommerferien
Die Ev. Jugend Ahrensburg veranstaltet vom 7.- 17. Juli 
eine Sommerfreizeit für bis zu 18 Jugendliche zwischen 
12 und 16 Jahren. Wir werden fünf Tage in einem großen 
Ferienhaus an der Ostsee verbringen und fünf Tage auf 
einem historischen Segelschiff in der dänischen Inselwelt 
kreuzen. Der Kostenbeitrag liegt bei ca. 250 €, Zuschüsse 
sind möglich. Infos und Anmeldung online unter www.evj-
ahrensburg.de oder bei Klaus Fuhrmann im Jugendbüro, 
Tel. 04102/899646. Anmeldeschluss ist am 9. Juni.

Foto: Markus Fischer auf Pixabay 

Foto: EVJ-Ahrensburg

Foto: EVJ-Ahrensburg
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Allgemeines

GESUCHT
Wir suchen Lektorinnen und Lektoren für die Gottesdiens-
te in der Schloßkirche. Wenn Sie gerne vorlesen, ab und 
an mal einen Gottesdienst besuchen und sich auch gerne 

inhaltlich mit biblischen Texten auseinandersetzen möch-
ten, dann melden Sie sich gerne bei Pastorin Carola Müsse, 
01590-4831117.

So erreichen Sie uns:
Kirchenbüro: 	 Am Alten Markt 7, 22926 Ahrensburg� Anke Dehn 

 04102-52584 Fax: 04102-31765� Martina Kupffer-Woldt 
kirchenbuero@kirche-ahrensburg.de� Barbara Köhnke 
Di. u. Do. 9-12 Uhr und nach Vereinbarung

Schloßkirche: Am Alten Markt 3, Kirchsaal Hagen: Hagener Allee 116,
St. Johanneskirche: Rudolf-Kinau-Straße 19

Pastorin 
Angelika Doege-Baden-Rühlmann	  04102-42906, 01520-7752282, pastorin-doege-baden-ruehlmann@kirche-ahrensburg.de
Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke	  04102-53297, 0159-04819997, pastorin-fischer-waubke@kirche-ahrensburg.de
Pastor Helgo Matthias Haak	  04102-976254, 0176-24941485, pastor-haak@kirche-ahrensburg.de
Pastorin Carola Müsse	  0159-04831117, pastorin-muesse@kirche-ahrensburg.de
Pastorin Ursula Sieg	  0160-93735080, pastorin-sieg@kirche-ahrensburg.de

KMD Ulrich Fornoff 	 Kirchenmusik  04102-32717, kmd-fornoff@kirche-ahrensburg.de
Chorleiter Edzard Burchards	  01520-1970632, e.burchards@kirche-ahrensburg.de

Küster Heino Strickling	  0160-2879097, kuester@kirche-ahrensburg.de

Evangelische Kindertagesstätten	 Schulstr. 7, Ltg. Gaby Lenz,  04102-42516, schulstrasse7@eva-kita.de 
Wulfsdorfer Weg 111 und Am Alten Markt 9a, Ltg. Elke Agel,  04102-58677,  
wulfsdorfer-weg@eva-kita.de

Evangelische Jugend	 Klaus Fuhrmann (Kinder- und Jugendarbeit), Am Alten Markt 7, 
 04102-899646, Fax: 04102-899647, klaus-fuhrmann@kirche-ahrensburg.de, 
evangelische-jugend@kirche-ahrensburg.de, www.evj-ahrensburg.de

Familientherapie (DGSF) 	 Martina Otterbein  04102-977609
Friedhof 	 Hamburger Str. 160,  04102-52857, Fax: 04102-81879, verwaltung@friedhof-ahrensburg.com
Kirchengemeinderat	 fragen@kirche-ahrensburg.de, vertreten durch Herbert Meißner (Vorsitzender), 

Pastorin Fischer-Waubke (stellvertretende Vorsitzende)

Beschwerden über grenz-	 Dr. Elisabeth Tuch,  04102-823394, e.tuch@kirche-ahrensburg.de
verletzendes Verhalten	 Brigitte Kowalzick,  04102-6773873, brigitte.kowalzick@web.de

Bankverbindung: 	 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensburg 
Evangelische Bank eG IBAN: DE42 5206 0410 2206 4460 27 - BIC: GENODEF1EK1
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